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Montia fontana L. v. minor Gm. Bei Borovnice an der bölim.-mälir.

Grenze (8); M. rivularis Gm. Bei Zdär (4).

Viola palKstris L. Bei Otinoves (8), Milkov (7); V. mirahiüs L. Am
Ki-eb bei Draban (8).

Alyssum incanwn L. Bei Boffenaii nächst Mähr.-Trübaii (5).
—

Lunaria redivlra L. Bei Zdär (4). — Roripa amplühia Bess.

Um Welka bei Weisskircben (0); ß. variifolia DC. Ponavka-

Ufer bei Briiun, oberhalb des Aiigarteus(l).— Cardamine impatiens

L. Bei Milkov (7). — Dentaria enneaplrylla L. Häufig bei

Ospilov (7), bei Protivanov (8); D. bulbifem L. Bei Ospilov

(7). — Arahis hirsida Scop. Holy vrch bei Navojna. Bez_.

W, Kloboiik (1). — Sisi/mbrium altissimim% L. Brunn, Ziegelei

nächst des Exercierplatzes (4); S. Loeselä L. Um Wischau (6).

Diplotaxis muralis DC. Um Weisslärchen (6).

Cori/dalis Cava Schwg. et Kt. Bei Liidmirov (7); C. digitata Fers.

Bei Milkov (7). — Fmnaria rostellata Kuaf. Unter Getreide

bei Milkov (7), Millowitz bei Nikolsbiirg (3).

Papaver Argemove L. Bei Chrostau (5); Kiöuau (6).

Thalictruni aquilegifolivm L. Im Nectavathale bei Milkov (7).
—

Bammndus Lingua L. Sümpfe bei Wietischkowitz (6); R. aqua-

tilis L. Mociuek''Bach bei Waltsch, Bez. Hrotowitz. — Isopyrum

thalictroldes L, Bei Milkov (7). — Aquilegia vulgaris L. Bei

Kaderin (7). — Aconitum Lycoctonvm L., A. variegatum L.

nnd A. Napellus L. Alle um Zdär (4). — Cimicifuga foetida

L. Auf einer Felswand gegenüber dem „Skamenely zämek" bei

Milkov.

Botanische Gesellschaften, Vereine, Congresse etc.

Dem eben veröffentlichten Jahresberichte der k. k. zoologisch-

botaiiischen Gesellschaft iu Wien ist zu entnehmen, dass der-

selben im Jahre 1890 540 Mitglieder angehörten. Die Zahl der Tausch-

vereine betrug 312. Es wurden im Laufe des Jabres 10 Vortrags-

abende, 9 zoologische und 10 botaniscbe Discussionsabende abgehalten.

Ein wichtiger Theil der Vereiusthätigkeit ist die Betheilung von

Lehrmitteln an Schulen; im abgelaufenen Jabre wurden 20 Schulen

mit 10.819 Objecteu versehen, darunter 6G00 botanische. Die letzteren

wurden in Form von Typenherbarien gespendet, zu denen zahlreiche

Mitglieder der Gesellschaft das Materiale lieferten, durch deren

Zusammenstellung aber Herr Dr. F. Ostermeyer sich ein blei-

bendes Verdienst erwirbt.

Am 22. October d. J. vollendete die naliirliistorisclie Ge-

sellschaft in Niiruherg das 90. Jahr ihres Bestandes. Der Tag
wurde am Samstag den 24. und Sonntag den 25. festlich begangen.

Als Festschrift erschien der IX. Band der Abhandlungen.
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Der thüriiifiische botaüische Verein hat sich Dach seiner

Lostrennuug vou der ![ieogTaphit>che.n Gesellschaft iu Jena als selbst-

stäüdiger Vereiu constituirt. Deu Vorsitz führt Prof. Haussknecht
(Weimar), erster Schriftführer ist Dr. Torges (Weiniar). Es ist zu
erwarten, dass deiD Vereine, dei- schon als Section überaus Erspriess-

liches leistete, unter bewähiter Leitung die Trennung nur zum Vor-
tlieile geieichen wird.

Als Versammlungsort für die nächstjährige Yersanimhiug
deutscher Naturforscher und Aerzte wurde Nürnberg fest-

gesetzt.

Botanische Sammlungen, Museen, Institute etc.

Die Keisenden, welche Herr Di eck zu dendrologischen Zwecken
nach Nordwestamerika, dem Orient u. s. w. entsendete, haben auch
eine grosse Menge anderer Naturalien mitgebracht, die veräussert

werden. Darunter befinden sich 16 Colleclioneu des von Herrn
Dr. F. Köll. dem bekannten Sphagnologen, in Nordwestamerika ge-
sammelten grossartigeu Kryptogameuheibars, welche demnächst ver-

saudtfähig sein werden, und zwar zuerst die Laubmoose, Torfmoose,
Lebermoose, Flechten und Meeresalgen. Aus den drei zuerst genannten
Gruppen sind seit 1889 etwa 70 Formen des gesammelten Materials
als neu beschrieben. Der Preis der ersten etwa 800 Nummern um-
fassenden CoUection stellt sich auf 33 M. pro Centurie, derjenige

jeder folgenden Nummer um je 1 M. pro Centurie niedriger, so dass
der Centurienpreis der letzten CoUection nur noch 18 M. betiägt.

Viele der interessantesten Formen gehen bis zur letzten Nummer
durch. Die Phanerogameu konimen erst später zur Vertheilimg.
Anfragen sind an Herrn Di eck in Zöschen bei Merseburg zu
richten.

Personal-Nachrichten.

Die von mehreren Tagesblättern und Fachorganen gebrachte
Nachricht. Reg.-Kath Prof. Dr. A. Weiss in Prag sei gestorben,

beruht glücklicherweise auf einer Verwechslung, da derselbe sich

des besten Wohlseins erfreut.

Prof. Dr. G. Hab er lau dt in Graz trat im Verlaufe des
Monates October eine längere Studienreise nach Huiteuzorg auf
Java an.

Als Nachfolger GoebeTs wurde Prof. Dr. A. Meyer in

Münster nach Marburg bei-nfen.

Mit Prof. Goebel ist auch Dr. C. Giesenhageu nach
München übersiedelt.

Dr. E. Palla hat sich als Privatdoceut für Botanik an der
Universität in Graz habilitirt.
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